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Unser Beitrag beschäftigt sich mit Trauer als politische Erinnerungs- und als 
dekoloniale Trauerarbeit. Trauer ist affektive Arbeit, Sorgearbeit, die in 
unserer alltäglichen Reproduktion verflochten ist. Die intensive politische 
Trauerarbeit von Familien, Verwandten und Freund*innen, die ihre 
Angehörigen bei rassistischen Angriffen verloren haben, thematisiert die 
Verflechtung von Migration, Kolonialität und Nekropolitik. Trauerarbeit ist 
politische Arbeit, widerständige Praxis. Es ist Erinnerungsarbeit, die das Jetzt 
analysiert und zugleich die Vision eines gemeinschaftlichen Lebens 
praktiziert. 
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